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Bündnis90 / Die Grünen in Schwentinental haben ihre Kandidaten für 

die Kommunalwahl im Mai aufgestellt 

– Andreas Müller zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt: 

 

Bei ihrer Wahlversammlung am 30.1.2013 haben die Grünen ihre Kandidaten für die 12 

Wahlkreise in Schwentinental gewählt und ihre Kandidatenliste aufgestellt. Spitzenkandidat ist 

Gerd Kockläuner, Hochschullehrer aus Klausdorf, der schon bisher für die Grünen in der 

Stadtvertretung saß. Auf Platz zwei der Liste wurde Svetlana Wiese gewählt, Buchhalterin für 

Finanzen und Personal für die Grünen-Fraktion im Landtag. Auf Platz drei der Liste befindet sich 

Andreas Müller, Kinder- und Jugendpsychiater aus Raisdorf, gefolgt von der auf Orts- und 

Kreisebene schon lange aktiven Diplom-Agraringenieurin Ingrid Bredereck-Mallas.  

Bündnis 90/Grünen in Schwentinental blicken optimistisch in das Wahljahr 2013. Gerd 

Kockläuner zeigte sich zuversichtlich, dass es den Grünen, die 2007 einen 2. Sitz in der 

Stadtvertretung knapp verfehlt hatten, diesmal gelingen werde, die hierfür nötigen Stimmen zu 

erreichen und zukünftig in Fraktionsstärke in der Stadtvertretung präsent zu sein. Dies werde 

dann auch eine noch effektivere Arbeit der Grünen in Schwentinental ermöglichen.  

Schließlich mußte für den aus Altersgründen vom Ortsvorsitz zurückgetretenen Holger Staade 

an diesem Abend noch ein Nachfolger bestimmt werden. Alle Anwesenden dankten dem 

Klausdorfer Urgestein Staade für seine jahrelange, aufopferungsvolle Tätigkeit für die Grünen 

sowohl im Ortsverband, als auch in der Klausdorfer Gemeindevertretung und später im 

Schwentinentaler Stadtparlament. Zum Nachfolger von Holger Staade wurde der 48-jährige 

Raisdorfer Kinder- und Jugendpsychiater Andreas Müller gewählt. Als Beisitzer im Vorstand sind 

wie bisher Gerd Kockläuner und Christian Ramm.  

Müller sagte, er wolle sich bemühen, den Ortsverein zu stärken, insbesondere die Grünen in 

Schwentinental noch attraktiver für engagierte Jugendliche und junge Erwachsene machen. 

Sorgen bereiteten ihm in Schwentinental die verhärteten Positionen zwischen Bürgermeisterin 

und Stadtvertretung, er sehe Verantwortlichkeiten auf beiden Seiten. Die Auswirkungen seien 

im vergangenen Jahr für die Gemeinde katastrophal gewesen, sowohl was notwendige 



Entscheidungsprozesse anbeträfe, als auch den Fusionsprozeß, die Außenwirkung 

Schwentinentals und das Selbstverständnis der Bürger als Schwentinentaler. Vielen 

Schwentinentalern sei die Auseinandersetzung nicht mehr vermittelbar gewesen. Müller 

begrüßte deshalb das Ergebnis der letzten Grünen Veranstaltung „Grüne Akzente“ sehr, in der 

Konsens einer breiten Mehrheit der Anwesenden zur Notwendigkeit der Einrichtung „Runder 

Tische“ in Schwentinental bestanden hatte. Er gebe in diesem Zusammenhang dem künftigen 

Ortsvorsitzende der CDU, Yavuz Yilmaz Recht, der gesagt hatte, die Kommunalpolitiker 

Schwentinentals hätten sich zu weit von den Menschen entfernt.  In Runde Tische könnten 

neben Stadtvertretern, Verwaltung, Bürger, aber vor allem fachkundige Betroffene und 

Interessenvertreter aus den jeweiligen Bereichen eingebunden werden. Sie seien, so Müller, ein 

pragmatischer Weg, breiteren Konsens zu erzielen und Entscheidungsprozesse für 

Stadtvertretung und Verwaltung verbindlicher zu machen; anders als es in den letzten beiden 

Jahren in Schwentinental geschehen sei, als Bürgermeisterin und Stadtvertrtung sich gegenseitig 

blockierten. Die Kieler Oberbürgermeisterin Gaschke (SPD) oder Bildungsministerin Waltraud 

Wende machten vor, wie erfolgreich Runde Tische arbeiten könnten. In Schwentinental wären 

Runde Tische zum Flächennutzungsplan, Jugend, Bildung (Kindergärten/Schulen), 

Sportstättenkonzept denkbar und vielleicht effizienter als das eine oder andere Gutachten. 

Die erfolgreiche Veranstaltungsreihe „Grüne Akzente“ soll im März und April mit 

Veranstaltungen zum Thema Bildung bzw. Jugend in Schwentinental fortgesetzt werden. Im Mai 

wird es dann einen weiteren runden Tisch , diesmal mit den Grünen Kandidaten für die 

Stadtvertretung, geben. Im Sommer, so ist geplant, könnten die „Grünen-Akzente“  es eine 

Freiluft-Fortsetzung im Rahmen z.B. eines Cafes im „Grünen“ finden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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